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Vorwort  
 
Das Sachregister zu den Verhandlungen des Bayerischen Landtags in der 17. Wahlperiode ermöglicht einen 
gezielten thematischen Zugang zu den Beratungen des Bayerischen Landtags. Es dient als 
„Nachschlagewerk“ über die geleistete parlamentarische Arbeit. 
 
Im Register sind sämtliche eingebrachten Anträge und Anfragen, ferner die Beschlussempfehlungen der 
Ausschüsse sowie die Beratungen und die Beschlüsse des Plenums enthalten, soweit sie in Drucksachen 
und Plenarprotokollen ihren Niederschlag gefunden haben. Nicht aufgenommen wurden Änderungsanträge 
im Plenum, Anträge zur Geschäftsordnung sowie persönliche und sachliche Erklärungen im Plenum. 
 
Das Register ist nach Haupt- und Nebenschlagwörtern alphabetisch geordnet. Die Vergabe der Schlagwörter 
folgt dem Wortschatz PARTHES (Parlamentarischer Thesaurus), den die Länderparlamente sowie Bundestag 
und Bundesrat im Interesse des Informationsaustausches gemeinsam verwenden. Die aufgeführten 
Nebenschlagwörter sollen dem Benutzer des Registers möglichst viele begriffliche Einstiege bieten. Dabei 
wird auf das jeweilige Hauptschlagwort verwiesen. 
 
Die eingebrachten Gesetzentwürfe sind mit ihren zutreffenden Schlagwörtern in der alphabetischen Ordnung 
untergebracht. Zusätzlich werden sie zum besseren Überblick in einem Anhang nochmals gesondert 
dargestellt. 
 
Das Sachregister wird automatisiert aus der Datenbank zur Parlamentsdokumentation des Bayerischen 
Landtags erstellt. 
 
 
Darstellungsregeln im Sachregister  
 
Das Sachregister ist nachfolgenden Regeln aufgebaut: 
 
Ein vom Parlament behandelter Vorgang wird unter seinem Hauptschlagwort (Vorgangsdeskriptor) anhand 
der angefallenen Drucksachen und Plenarprotokolle dargestellt. 
 
Jede Vorlage im Parlament stellt einen Vorgang dar. Das Register weist die einzelnen Vorgänge nach. Zum 
Vorgang eines Antrags oder Gesetzentwurfs gehören mehrere Dokumente. Eine Anfrage erscheint in der 
Regel mit ihrer Antwort auf einem Dokument. In Ausnahmefällen kann bei einem Vorgang das 
Schlussdokument fehlen, wenn er nicht abschließend behandelt wurde und damit der Diskontinuität verfallen 
ist. 
 
Beispiel (Abkürzungen s. Abkürzungsverzeichnis): 
 

Kommunalabgabe 
 

Gesetzentwurf zur Änderung des Kommunalabgabengesetzes 
Verzicht auf die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen; Erstattung von 
Beitragsausfällen; Erhebung von Erschließungsbeiträgen; Finanzierungsbeteiligung 
des Freistaats; Änderung von  
Art. 2, 5, 7, 13 19, Aufhebung von Art. 5b KAG 
Gesetzentwurf 
Thomas Kreuzer (CSU) u. a. u. Fraktion 
Drs. 17/21586 11.04.2018 
1. Lesung PlPr. 17/130 Verweisung 18.04.2018 S. 11725 
Beschlussempfehlung KI Zustimmung Drs. 17/22685 07.06.2018 
2. Lesung PlPr. 17/134 Zustimmung 14.06.2018 S. 12183-12199 
Beschluss PL Zustimmung Drs. 17/22760 14.06.2018 
Gesetz vom 02.06.2018 GVBl. S. 449-450 29.06.2018 

  



 
 
Zusätzliche Aspekte des Themas, die im Vorgang noch enthalten sind, werden unter Nebenschlagwörtern 
ausgewiesen. Hierbei wird nur das Ausgangsdokument genannt, im Übrigen aber auf das Hauptschlagwort 
verwiesen. 
 
 
Beispiel (Abkürzungen s. Abkürzungsverzeichnis)  
 

Anliegerbeitrag 
 
Gesetzentwurf zur Änderung des Kommunalabgabengesetzes 
Gesetzentwurf 
s. Kommunalabgabe Drs. 17/21586 11.04.2018 
 

„Siehe“-Verweise wurden verwendet, um von Synonymen und Abkürzungen sowie von Begriffen, die nur 
einen Teilaspekt eines Themas abdecken, zum Hauptschlagwort hinzuführen. 
 

KAG (Kommunalabgabengesetz) 
s. Kommunalabgabe 

 
Straßenausbaubeitrag 
s. Anliegerbeitrag 

 
Bei der Schlagwortvergabe wurden bewusst sehr weit gefasste Begriffe vermieden, die zu einer 
unübersichtlich großen Anzahl von Einträgen geführt hätten. So fand beispielsweise das Schlagwort 
„Schule“ nur dann Verwendung, wenn die Schule im Allgemeinen behandelt wurde. 



Abkürzungen 

I. Bibliographische Angaben

Drs Drucksache 

Epl  Einzelplan des Staatshaushalts 

GVBI Gesetz- und Verordnungsblatt 

PL Plenum 

PlPr Plenarprotokoll 

II. Ausschüsse des Bayerischen Landtags

BI Ausschuss für Bildung und 
Kultus 

BU Ausschuss für Bundes- und 
Europaangelegenheiten sowie regionale 
Beziehungen 

EB Ausschuss für Eingaben und 
Beschwerden  

GP Ausschuss für Gesundheit und Pflege 

HA Ausschuss für Staatshaushalt und 
Finanzfragen  

KI Ausschuss für Kommunale Fragen, 
Innere Sicherheit und Sport  

LA Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten  

OD Ausschuss für Fragen des öffentlichen 
Dienstes  

SO Ausschuss für Arbeit und Soziales, 
Jugend, Familie und Integration  

UA Untersuchungsausschuss 

UV Ausschuss für Umwelt und 
Verbraucherschutz 

VF Ausschuss für Verfassung, Recht und 
Parlamentsfragen  

WI Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie 
und Technologie 

WK Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
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